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den sie in einer dem Lande unzuträglichen Welse aus besteht darauf daß der englische Gesandte Sackville abbe
nützten Ihrer Einwirkung wird es zugeschrieben daß rufen werde
sich der König dem Volke und insbesondere auch der
Hauptstadt entziehe Von anderer Seite ist versucht wor
den die Amerikaner zu rechtfertigen und die gegen sie er
hobenen Anklagen zu entkräften In Stnttgart verlautet
indeß daß sämmtliche Minister ihre Demission eingereicht
hätten für den Fall daß der König nicht in die Ent
lassung Woodcocks dem vor Allem ein unheilvoller Ein
fluß zugeschrieben wird willige

Das wichtigste Ereigniß im Auslande war ein Eisen
bahnunfall welchem der Zar eben nur glücklich entronnen
ist Es sind 18 Personen dabei umgekommen und noch
mehrere verwundet Es wird zwar nicht zugegeben daß
eine verbrecherische Absicht vorgelegen aber geglaubt wird

es doch In Rußland haben Dankgottesdienste für die
Errettung des Zaren stattgefunden und von allen Höfen
sind Glückwunschtelegramme eingegangen

In Frankreich hat General Miribel eine Rede ge
halten welche wegen ihrer offenen Revanchelust in Deutsch
land und Italien viel Aufsehen gemacht hat Auch
Minister Goblet hat eine Rede gehalten die Vielen
revanchelustig klingt Man kann sie aber auch für durch
aus friedlich halren denn Herr Goblet betonte ausdrücklich
daß Frankreich die Eroberungsabsichten aufgegeben habe
und durch seine Vorbereitungen zur Weltausstellung den
besten Beweis für seine Friedfertigkeit gegeben habe

Der Vormundschaftsrath für die Kronprinzessin Wil
helmine von Holland ist neuerdings vervollständigt
worden Vielleicht hat diese Thatsache dazu beigetragen
über dzs Befinden des Königs Wilhelm ungünstigere
Gerüchte hervorzurufen Diesen gegenüber wird von be
rufener Seite mitgetheilt daß das Befinden des nieder
ländischen Monarchen sich ungleich günstiger darstellt als
die seit längerer Zeit in die Oeffentlichkeit gelangten Nach
richten vermuthen ließen Der König lebt seinen regel
mäßigen Gepflogenheiten entsprechend im Schloß Loo und
sein Gesundheitszustand ist wenngleich ein leidender doch
so wenig Anstoß zu ernsteren unmittelbaren Besorgnissen
darbietender daß der Leibarzt den hohen Patienten nicht
öfter als einmal in der Woche sieht

In Serbien hat die Proklamation des Königs be
treffend die Neuwahlen und die Erweiterung der Ver
fassung die Aufmerksamkeit des Volkes von der Ehe
scheidungsangelegenheit abgelenkt

In Griechenland haben die Festlichkeiten anläßlich
des Regierungsjubiläums des Königs begonnen

In Amerika bildet ein neuer Konflikt mit England
das Ereigniß des Tages Die amerikanische Regierung

Politische Nachrichte

In ehrlicheren und offenherzigeren fort
schrittlichen Kreisen fängt nach Ansicht der Natio
nallib Corresp die bereits feststehende Thatsache daß die
deutschfreifinnige Partei von vierzig Mandaten noch
ein Dutzend einbüße und die übrigen zum größten Theile
der Gnade des Centrums verdanken werde an einigen
Eindruck zu machen Auch in fortschrittlichen Kreisen reiße
die Erkenntniß daß es so nicht weiter gehen könne merk
lich ein in der fortschrittlichen Preffe würden bereits die
Ursachen des trostlosen Vorfalls der Partei erörtert und
wie viel schiefe und seltsame Ansichten dabei auch zu Tage
treten mögen die Ueberzeugung daß die Partei wenn sie
auf den bisherigen Wegen Wetter wandele dem unrett
baren völligen Untergang unaufhaltsam entgegengehe dringe
doch mehr und mehr durch

Westfälische Centrumsblätter liegen sich heftig in den
Haaren über die Wahltaktik Der Beschluß der Centrums
partei in Hagen für Herrn Richter mit aller Kraft einzutreten
findet lebhaften Widerspruch bei dem Westfäl Volksblatt in
Paderborn welches Wahlenthaltung empfiehlt wogegen andere
Centrumsblätter wieder den Beschluß vertheidigen für diesen
hervorragenden Vertreter des Christenthums der Religion und
Gottesfurcht nach den Worten des bischöflichen Wahlerlasses
einzutreten Offenbar sängt nachgerade der Centrumswähler
an etwas stutzig zu werden daß er immer und überall die be
drängten Demokraten heraushauen soll und noch dazu mit
salbungsvollen gottseligen Redensarten

Nach neuesten Nachrichten ist in Liegnitz der Sieg der
Freisinnigen gesichert und somit der Kreis zurückerobert In
Herford Bielefeld wo die konservativen eine Niederlage
erlitten haben dürften wie man annimmt die Nationallibera
len nunmehr mit den Freisinnigen zusammengehen Die Folge
davon würde sein daß Stöcker nicht wieder in das Abge
ordnetenhaus käme

Die bereits gemeldete Haussuchung beim Frei
herrn von Roggenbach wegen der Geffcken schen Publika
tion hat bereits am Dienstag vor acht Tagen stattgefun
den Ein Ersuchen an die Schweizer Behörde wegen Ver
nehmung der in Basel weilenden Tochter Geffckens ist
nicht gestellt worden Bei der Haussuchung waren keine
Organe der Berliner Staatsanwaltschaft betheiligt viel
mehr wurde nach vorausgegangener Verständigung des
badenser Justizministeriums die Haussuchung auf Requi
sition des Reichsgerichts bezw des mit den Ermittelungen
betrauten Untersuchungsrichters von Beamten der Karls
ruher Polizeibehörde auf Schloß Fahrenau vorgenommen
Darüber daß zwischen dem Freihertn v Roggenbach und
Dr Geffcken seit langen Jahren ein intimes Verhältniß
besteht hat von Beginn der Untersuchung keinerlei Zweifel
obgewaltet Es ist bekannt daß Professor Geffcken seine

nebensächlichen Umstand ward Mir ein paar Minuten
zurückgehalten als man zum Aufbruch rüstete und so kam
es daß Eugene allein zurückblieb um sie zu begleiten
Er sah daß sie lebhaft erröthete als er an ihre Seite
trat und bildete sich ein es geschehe dies weil sie unan
genehm davon berührt war mit ihm gehen zu müssen
doch er täuschte sich ihre Gedanken hatten bei Otto
geweilt und die Annahme daß dieser sich in Frau Carr s
Gesellschaft befinde war es gewesen die ihr das Blut in
die Wangen getrieben

Wir werden rasch gehen müssen wenn wir den An
deren nachkommen wollen sprach sie lächelnd indem sie
auf die übrige Gesellschaft wies die den Waldessaum
schon fast erreicht hatte stoßen wir nicht mit den An
deren zusammen so könnten wir uns leicht verirren denn
wir kennen Beide die Gegend nicht

Wir sind zu nahe am Schloß uni sehr weit vom
Wege abkommen zu können meinte er lachend Als sie
aber den Waldessaum erreicht hatten da lagen zwei Wege
vor ihnen und von dem Rest der Gesellschaft war auch
nicht eine Spur zu sehen Savage blieb stehen und sah
etwas verblüfft vor sich hin

Voreilige Menschenkinder rief er belustigt sie hätten
schon ein wenig auf uns warten können

Ich wollte ich hätte mich nicht so lange aufhalten
müssen aber Gräfin Lucie die wie Sie wissen nicht mit
in der Gesellschaft ist hatte noch Dieses und Jenes zu
reden es ist eigentlich ganz unnöthig fügte sie lachend
hinzu einen so absolut ergebenen Verehrer zu haben wie
Sie es sind äre ich allein gewesen so hätte ich ganz
unbemerkt zurückbleiben können so muß ich Ihretwegen
mitthun

Savage blickte ihr in die Augen von jeder anderen
Frau würde er solche Worte als eine herausfordernde
Koketterie angesehen haben aber sie nahm er so harmlos
wie sie zu nehmen war

Ich glaube sprach sie nach links hinüberweisend
der Weg welchen wir zu gehen haben führt uns da
weiter

Wochensch au
Das war die Woche der Wahlen die indessen ohne

sonderliche Aufregung vorübergegangen st Soweit sich
schon jetzt ein Urtheil über das Ergebniß bilden läßt
lann gesagt werden daß wohl nur die Nationalliberalen
it einer Reihe theils von den Confervativen theils von

dm Freisinnigen eroberter Mandate siegreich aus dem
Kampfe hervorgehen werden Allzugroß wiro aber der
Gewinn auch nicht sein Auf nationalliberaler Seite selbst
rechnet man nur auf 18 Gewinne In Berlin haben sich
die Freisinnigen in ihrem Besitze erhalten können die Zahl
ihrer Wahlmänner ist absolut wie relativ gewachsen

Im Ganzen war von den Wahlen verhältnißmäßig wenig
die Rede desto mehr von zwei Ansprachen des Kaisers
richtiger von einer In der einen hatte der Kaiser feier
lich versprochen soweit es an ihm liege den Spuren seines
Vaters folgen zu wollen In der anderen hatte derselbe
seinem Unwillen Ausdruck gegeben über das Breittreten
seiner Familienangelegenheiten und das Gegenüberstellen
des verstorbenen Kaisers und seiner Person Natürlich
hat diese Ansprache sehr viel Aufsehen gemacht und An
laß zu einem neuen Preßstreit gegeben in welchem ein
Theil dem andern Schuld gab die Vorwürfe des Kaisers
verschuldet zu haben Die freisinnigen Blätter behaupte
ten die Kartellpresse habe zuerst Familienangelegenheiten
in die Oeffentlichkeit gebracht habe über den Vater des
Kaisers sich illoyale Urtheile erlaubt und die Kartell
blätter wiederum erklärten die freisinnige Presse habe in
demonstrativer Weise den verstorbenen Kaiser gelobt um
so auf den regierenden einen Eindruck zu machen Dieser
hat in letzter Woche zwei wichtigen Feierlichkeiten einer
Schlußstein und einer Grundsteinlegung beigewohnt An
läßlich der ersteren war er Gegenstand großartigster Ova
lionen in Hamburg und bei der Gelegenheit machte der
Monarch auch einen Ausflug nach Friedrichsruh Die
Vrundsteinlegung hat in Leipzig stattgefunden Beide
Feierlichkeiten waren nur möglich weil das Reich geeint
ist und diese Einigung in dem einen Falle den Anschluß
kr großen Handelsstadt in dem andern Falle die Er
kuung eines für das ganze Reich bestimmten Gerichts
Mdes ermöglicht hat
Gewisse Vorgänge am württembergischen Hofe

Mn in der verflossenen Woche den Zeitungen Anlaß zu
Erörterungen Einige junge Amerikaner Spiritisten sollen
im großen Einfluß über den König gewonnen haben



Berufung als Professor des Staatsrechtes nach Straß
burg in erster Linie der warmen Verwendung des dama
ligen Universitäts Kurators Freiherrn v Roggenbach beim
Kronprinzen zu danken hatte Freiherr v Rogaenbach ist
inzwischen verantwortlich vernommen worden Dem Berl
Tgbl wird ebenfalls versichert daß bei der Haussuchung
irgend welches Belastungsmaterial nicht vorgefunden wor
den ist Ueber den Eindruck welchen die Haussuchung in
parlamentarischen Kreisen hervorgerufen schreibt der Ab
geordnete Alexander Mcyer in der Bresl Ztg wie
folgt

Die Nachricht daß bei dem Freiherrn von Roggenbach auf
seinem Gute in Baden eine Haussuchung vorgenommen worden
hat mich geradM erschüttert Roggenbach ist vor einem Vier
teljahrhundert Ministerpräsident in Baden gewesen und galt als
ein Vorkämpfer des kleindeutschen Gedankens Als es zum Kriege
von 1M6 kam legte er sein Amt nieder und schrieb an Herrn
v Bismarck den jetzigen Fürsten einen Brief in welchem die
denkwürdigen Worte vorkamen Wenn Sie ganze Arbeit ma
chen wollen stehe ich zu Ihren Diensten Dieses Anerbieten
wurde nicht berücksichtigt und Herr von Roggenbach gehörte
seitdem dem Privatleben an Nur zweimal hat er vorübergehend
die Oeffentlichkeit beschäftigt Er übernahm den ganz unpoliti
schen Auftrag die Universität Straßburg zu bilden und hat
diesen zur Zufriedenheit erledigt Und im vorigen Jahre ging
er nach San Remo um auf Verlangen des damaligen Kron
prinzen diesem mit seinem Rath zur Seite zu stehen und er hat
diesen Rath gewiß aus treuestem Herzen und nach bestem Wissen
ertheilt In das politische Leben hat er sich nicht eingemischt
Mag man mit einem Schein von Recht von den Arnim Schlei
nitz Grüner sagen sie hätten die Politik des Fürsten Bismarck
bekämpft und durchkreuzt von Herrn von Roggenbach kann man
es nicht sagen Ohne Zweifel gab es Punkte bei denen seine
Ansichten von denen des Reichskanzlers erheblich abwichen
und weil er seine Ueberzeugungen nickt verleugnen wollte hat
er die Bismarcksche Politik nicht aktiv unterstützt Er hat es
aber auch vermieden den Reichskanzler zu bekämpfen und gegen
denselben zu frondiren Weder ist er in den Reichstag einge
treten noch hat er an dem parlamentarischen Leben seines
engeren Vaterlands theilgenommen nock ist ec schriftstellerisch
thätig gewesen Es mag wenige Leute in Deutschland geben
die eine klare Vorstellung davon haben was für einen hervor
ragend begabten Mann das deutsche Volk an ihm besitzt In
dem Kampfe zwischen seinen Ueberzeugungen und der patrioti
schen Regung welche ihn veranlaßte seinen Ueberzeugungen
keinen Ausdruck zu geben hat er sich Jahrzehnte lang selbst
dazu verurtheilt untbätig zu sein Daß diese Resignation
ihn nicht davor geschützt hat Gegenstand einer strafrechtlichen
Maßregel zu werden lne nur gegen Verbrecher oder gegen Per
sonen die eines Verbrechens dringend verdächtig sind zulässig
ist wirft ein unerfreuliches Licht auf unsere Zustände und muß
vor jedem Optimismus warnen

Mit Recht wird in Elsaß Lothringen streng da
rauf gehalten daß die deusche Sprache überall da wo
es nur möglich ist an die Stelle der französischen tritt
So ist in neuster Zeit nach Meldungen aus den Reichs
landen auch dieFrage der Geschäftssprache im Bezirkstage
für Lothringen derartig geregelt worden daß diese Ge
schäftssprache deutsch ist und nur jenen Mitgliedern die
französische Sprache noch gestattet wird in deren Kanton
auch die französische Sprache als Gerichtssprache noch er
laubt ist

Die Heimkehr Kaiser Alexanders von Ruß
land von der Besuchsfahrt welche er nach dem Süden
seines ungeheuren Reiches insonderheit nach den kaukasischen
Provinzen unternommen hatte sollte das Augenmerk der
öffentlichen Meinung in höherem Maße auf sich lenken
als alle vorhergegangenen Stadien der Reise des Unfalles
wegen der dem Hofzuge begegnete und in alarmirendster
Weise gedeutet wurde Mittlerweile hat der wirkliche Sach
verhalt ein Fehler im Fahrdienstbetriebe seine authen
tische Klarstellung erfahren die freudige Erregung des
russischen Volkes ob der Errettung seines Herrschers aus

Rasch schritten die Beiden auf dem einsamen Wege vor
wärts während das Laub unter ihren Füßen raschelte

Savage ging schweigend neben ihr her er war froh
in ihrer Nähe weilen zu dürfen froh obfchon sie selten
ein Wort sprach im Geiste stellte er sich aber doch mit
unter die Frage wo die Sache wohl enden solle Würde
sie so ungeliebt weiter leben an einen Mann gekettet der
sie nicht würdigte der die heißeste Leidenschaft seines
Herzens an ein falsches Weib an eine moderne Delilah
vergeudet hatte O wenn er sie nur zwei Jahre früher
kennen gelernt Zwei Jahre früher als das Leben noch
frei und offen vor ihr lag Er fühlte daß die Kraft der
Liebe die er im Herzen trug ihre Gegenneigung hätte
wachrufen müssen

Die Dämmerung brach inzwischen heran Plötzlich traten
sie hinaus auf eine Lichtung des Waldes und sahen vor
sich einen epheuumrankten Thurm der moosbewachsen
und malerisch erschien in seiner ruinenhaften Zerfallenheit

Wie wunderhübsch rief Mira ob wir wohl in das
Innere dieses alten Gemäuers gelangen könnten

Lassen Sie uns doch den Versuch machen wir sind
ja so nahe und brauchen kaum zwanzig Schritte von un
serem Wege abzuweichen

Es wird spät wendete er in einem Anfalle von tu
gendhaftem Eifer ein denn gerade weil er fühlte daß ihm
Alles daran liegen würde länger in ihrer Gesellschaft blei
ben zu dürfen sah er es als seine Pflicht an nicht von
dem Pfade des Rechtes abzuweichen

Es ist gar nicht so spät sondern nur früh dunkel
weil wir eben im Monat Dezember sind rief sie von dem
Wunsche beseelt die Ruine welche ihr Auge gefesselt ein
gehender besichtigen zu können Lassen Sie uns die Ruine
doch in Augenschein nehmen wir können dann durch einen
tüchtigen Gang die versäumte Zeit wieder einbringen und
erwärmen uns durch das Laufen noch obendrein

Aus solche Art in Versuchung geführt gab er endlich
nach was war denn auch weiter im Grunde genommen
daran Es macht ihr Vergnügen die Ruine zu sehen und
lange Zeit brauchten sie ja nicht zu vertändeln sie liefen
rasch über die Wiesenfläche und standen alsbald einem gro

schwerer Gefahr bleibt darum nicht minder groß und
äußerte sich auf allen Stationen wo der kaiserliche Zug
anhielt in den begeistertsten Loyalitätskundgebungen für den
Monarchen und sein Haus So schließen sich die Huldig
ungen welche das charakteristische Moment und man kann
sagen den wesentlichen Inhalt der gesammten Kaukasus
fahrt Kaiser Alexanders bilden zu einer vom Anfang bis
zum Ende ununterbrochenen Kette und liefern den unwi
derleglichen Beweis für die geradezu elementare Gewalt
welche das persönliche Erscheinen des russischen Herrschers
inmitten seines Volkes auf Herz und Sinn desselben aus
übt Und auch diesseits der russischen Grenze wird man
das Ergebniß welches Kaiser Alexander von seiner Reise
durch den Süden heimbringt nicht gering schätzen im Hin
blick darauf daß der nordische Souverain zu den über
zeugten Anhängern einer friedlichen und versöhnlichen Po
litik gehört Die bekannte Willensmeinung Kaiser Alexan
ders ist für Europas Schicksal ebenso wichtig als eine ge
gentheilige Willensmeinung jenes mächtigen Monarchen dem
Frieden der Welt verhängnißvoll werden würde zumal es
in Rußland ohnehin nicht an Bestrebungen mangelt die
kriegerische Ziele verfolgen und nur vor der Autorität des
Kaisers sich beugen Insofern kommt der Huldigungstri
but d m soeben zahlreiche Völkerschaften im Süden des
Reiches dem russischen Zarthnm und dem gegenwärtigen
Repräsentanten desselben Kaiser Alexander III entrichtet
haben auch der Allgemeinheit zu Gute welche in der Er
haltung und Befestigung des Weltfriedens das eistrebens
wertheste und allein volksthümliche Ziel der europäischen
Staatenlenker erblickt und recht wohl weiß wer in Ruß
land das ungestüme Drängen des Panslavismus einzügelt

Das Wiener Fremdenblatt hebt anläßlich der glück
lichen Erhaltung des Kaisers von Rußland und der kaiser
lichen Familie hervor wie unabsehbar jedenfalls die Kon
sequenzen gewesen wären welche ein für den Kaiser un
glücklicher Ausgang nach sich gezogen hätte Die glückliche
Errettung des kaiserlichen Paares sei nicht nur ein freudiges
Ereigniß für Rußland sondern auch für Europa von
hoher glücklicher Bedeutung In dem Kaiser sei ein Mo
narch erhalten worden welcher gerade in den letzten Jahren
extremen Bestrebungen gegenüber wiederholt die volle Au
torität für die Erhaltung der Ruhe unseres Welttheiles
eingesetzt habe und welcher als mächtigster Schirmer des
Friedens und der Friedensfreunde im eigenen Reiche walte

Nach einem Telegramm des Pester Lloyd aus
Wien entbehrt die römische Meldung eines Wiener Blattes
von einer vatikanischen Note in welcher gegen die Trink
sprüche des Kaisers Wilhelm und des Königs Humbert
angeblich Verwahrung eingelegt wurde der Grundlage
In kompetenten Kreisen wisse man nichts von einer ähn
lichen Note somit sei auch Graf Kalnoky nicht in ver
Lage gewesen die angebliche Note zur Kenntniß zu neh
men oder sie nicht zur Kenntniß zu nehmen

Aus einem Zanzibarer Telegramm englischer Blätter
ergiebt sich die Bestätigung einer anderweitigen Meldung
wonach die deutsche Corvette Carola welche auf dem
Heimwege war m der Kapstadt den Befehl erhalten hat
zur Verstärkung des an der ostafrikanischen Küste
befindlichen Geschwaders nach Zanzibar zu gehen

Im Auftrage des Reichsamts des Innern ist in der Ber
liner Stankiewiez schen Druckerei ein Werk erschienen und vor
Kurzem durch Herausgabe des dritten Bandes zum vorläufigen
Abschluß gebracht welches geeignet ist eine bisher in unserem
Markenschutzwesen stehende Lücke auszufüllen Es war
nämlich schon bald nach dem Inkrafttreten des Markenschutzge

ßen eisenbeschlagenen Thore gegenüber in dessen alterthüm
lichem Schloß man einen Schlüssel stecken sah Nach
einiger Kraftanstrengung gelang es Savage das Thor zu
öffnen sie traten in einen dunklen Gang der moderig
roch und in dem der Staub von Jahrhunderten zu liegen
schien

Es war sehr finster nur ein schwacher Lichtstrahl fiel
auf die Treppe welche zu einem Thurmzimmer hinaufführte
in das nur durch schießschartenartige Oeffnungen das Licht
des Tages drang

Wie originell das Alles aussieht Lassen Sie uns
die Treppe hinauflaufen bat Mira und leicht wie eine
Gazelle flog sie die Treppe empor Der Raum welchen
sie betrat war steingepflastert ein offener Herd befand sich
in demselben aber keine Einrichtungs Gegenstände

Man hat die Empfindung als trete man in ein
anderes Jahrhundert rief Mira voll Interesse um sich
blickend

Aber in ein Jahrhundert der Finsterniß entgegnete
Savage ernst

Es ist eigentlich schändlich daß man eine so inter
essante Ruine verfallen läßt mit geringer Mühe und ge
ringem Kostenaufwand ließe sich dieselbe wieder in Stand
setzen Hier ein paar Stühle dort ein Tisch dazu ein
behaglich prasselndes Feuer im Kamin und Alles wäre in
schönster Ordnung

Einige Fensterscheiben nicht zu vergessen wendete Sa
vage ein

Mein Gott wer wird so prosaisch sein Könnten
Sie sich im Sommer ein ruhigeres und schöneres Refu
gium denken keine Fliege die uns stört kein Laut der
uns verdrießt

In diesem Augenblick ließ sich von unten herauf ein
Geräusch vernehmen welches selbst Siebenschläfer hätte
erwecken müssen der Thurm schien in seinen Grundfesten
zu erbeben und fowohl Savage als Mira erschraken

Da haben wir die ungestörte Ruhe rief Savage
mit nervösem Lachen um die Unruhe zu verbergen welche
er empfand

Was war das forschte Mira

setzes vom 3V November 1374 in den Kreisen der Industrie
und des Handels als Uebelstand empfunden worden daß kein
Verzeichniß der bereits geschützten Zeichen vorhanden und des
halb die Auswahl von Waarenzeichen schwierig war Dieser
Uebelstand ist durch die nunmehr vorliegende Nachweisung der
gesetzlich geschützten Waarenzeichen welche in übersichtlicher
Anordnung nach den einzelnen Jndustriegruppeu getheilt die
Schutzmarken bis zum Ende des Jahres 1886 enthält beseitigt
worden Es liegt im Plane für jedes der folgenden Jahre
einen Nachtrag herauszugeben und hören wir daß der auf das
Jahr 1887 bezügliche Anfangs des Jahres 1389 erscheinen
dürfte Jeder dieser Nachträge soll 6 Mk kosten Das Werk
ist mit außerordentlicher Präzision ausgeführt worden seine
Ausstattung ist eine vorzügliche und ist zu hoffen daß dasselbe
nunmehr von Dauer sein wird Allerdings ist dabei voraus
gesetzt daß unsere Handelskammern sowie kaufmännischen
und industriellen Vereine für welche hauptsächlich die Nach
weisung bestimmt ist das genügende Interesse dafür zeigen nnd
durch Abonnement das sich ja für die Nachträge billig stellt
die Fortführung des Werkes unterstützen

Der Kaiser hat bestimmt daß fortan auch die Stellen der
Ausrüstuugs und Torpedo Direktoren der Werf
ten sowie die der Adjutanten bei den Stationskom
mandos durch Ernennungen zu besetzen sind ferner daß die
Kompagnieführer des See Bataillons zu den berittenen Offizie
ren gehören Sie erscheinen demgemäß beim Dienst zu Pferde
in hohen Stiefeln legen jedoch beim Exerzieren und bei Feld
dienstübungen die Schärpe nicht an ZDer Offiziertornister kommt
für sie in Wegfall Endlich ist Allerhöchstenorts bestimmt
worden daß die von Sr Majestät für die Armee unter dem
13 September d I genehmigte Garnisondienst Vorschrift auch
in der Marine Anwendung zu finden hat Die dort in Bezug
auf Sanitäts Oisiziere gegebenen Bestimmungen finden auch auf
die Ingenieure des Solvatenstandes Anwendung Sind Ehren
wachen Seitens der Marine zu stellen so giebt sie das See
Bataillon

Telegraphische Nachrichten
München 1 November Das Militärverordnungsblatt

veröffentlicht folgende Kabinetsordre des Prinzregenten Luit
pold Ick habe Mich entschlossen der Armee zum Ruhme und
zum Vorbilde ein Denkmal in der von Meinem unvergeßlichen
Herrn Vater erbauten Feldherrnhalle zu errichten Mit der
Entwerfuns und Ausführung dieses Denkmals auf Rechnung
Meiner Privatkasse habe Ich den Bildhauer und Erzgießer
Ferdinand von Miller beauftragt

Wien 1 November Außer dem sehr herzlichen Glück
wunsch Telegramm des Kaisers an den Kaiser von Rußland
anläßlich der glücklichen Errettung der kaiserlichen Familie bei
dem jüngsten Bahnunglück ist von dem Minister des Auswär
tigen Grafen Kalnoky Namens der österreichisch ungarischen
Regierung ein ebenso herzliches Glückwunsch Telegramm an
die russische Regierung abgesandt worden

Haag 1 November Der Zustand des Königs hat sich in
Folge einer Halsentzündung ungünstiger gestaltet doch soll keine
unmittelbare Gefahr vorhanden sein Gutem Vernehmen nach
wird heute Abend ein offizielles Bulletin über den Zustand des
Königs ausgegeben werden

Haag 1 November Der hiesige Arzt Dr Vinkhuyzen
wurde heute da das Befinden des Königs ein weniger gün
stiges sein soll telegraphisch nach Schloß Loo berufen und hat
sich alsbald dahin begeben

Paris I November In dem heutigen Mimsterrathe theilte
Goklet mit daß er eine Depesche erhalten habe in welcher die
glückliche Errettung des Kaisers von Rußland und der kaiser
lichen Familie bei dem schweren Eisenbahnunfall in Borki mit
getheilt wird Er habe deshalb den Vertreter Frankreichs in
Petersburg Laboulaye beauftragt dem Minister von Giers die
Glückwünsche der französischen Regierung auszusprechen mit
dem Ersuchen dieselben dem Kaiser und der kaiserlichen Familie
zu übermitteln

Athen 1 November Während des gestern nach dem Te
deum im Königlichen Schlosse stattgehabten großen Empfanges
brachte die vor dem Palais versammelte Volksmenge dem Kö
nigspaare unaufhörlich Ovationen dar Die Illumination fiel
aufs Glänzendste aus die Königsfamilie sah umgeben von den
Fürstlichkeiten dem prächtigen Schauspiele vom Balkon des
Schlosses aus zu und wurde vom Volke jubelnd begrüßt Bei
dem Familiendiner welches im Palais stattfand trugen der
König und der Herzog von Sparta das Großkreuz des Ste

Es hat so geklungen als ob eine Thür zufalle sprach
der junge Mann mit erzwungener Gleichgiltigkeit

Natürlich das muß es auch gewesen sein wie ein
fältig daß mir das nicht früher einfiel Jene solid ge
arbeitete Eichenthür muß ja einen Höllenlärm machen wenn
sie zufällt

Ich will hinablaufen und sehen ob meine Vermuth
ung sich bestätigt rief er und ließ die That dem Worte
folgen

Als er unten stand da fand er daß seine schlimmsten
Befürchtungen noch übertroffen waren die schwere Eichen
thür war von einem Windstoße zugeschlagen worden und
ließ sich trotz aller Kraftanstrengung von innen nicht öffnen

Der Schlüssel stak draußen und man konnte somit gar
nicht darauf rechnen aus diesem Gefängniß befreit zu wer
den wenn nicht zufällig irgend ein Vorübergehender hörte
daß im Thurm Lärm geschlagen ward aber es schien
höchst unwahrscheinlich daß irgend eine menschliche Seele
zu nächtlicher Weile hier vorübergehen sollte Savage
fühlte daß ihm das Blut zum Herzen drang er fah daß
der Tag immer mehr und mehr zur Neige ging und fragte
sich voll Entsetzen was denn da geschehen solle

Nun ließ sich Mira s helle Stimme von oben herab
vernehmen wollen Sie die kurze Zeit welche uns noch
bemessen ist da unten zubringen Kommen Sie doch lieber
herauf und sehen Sie an welch reizenden Wandschrank ich
entdeckt habe

Langsam stieg er die Treppe empor er fürchtete sich
ihr mitzutheilen was geschehen sei und doch ließ es sich
nicht verheimlichen

Ein allerliebster kleiner Kasten ist das rief Mira
ihm fröhlich entgegen gerade hinreichend groß um ein
paar Schalen und Teller iu demselben aufzuheben Bet
Schalen fällt mir ein daß wir gewiß unsren Thee ver
säumen werden wenn wir uns nicht mehr beeilen kom
men Sie lassen Sie uns gehen sonst könnten die Anderen
sich wundern wo wir geblieben

Fortsetzung folgt



tWordens Admiral von Sterneck hatte seinen Watz neben
di Kronprinzen Nach dem Diner hielten die Majestäten

Belgrad 1 November König Milan empfing gestern
Zuvan Ristic Garaschanin und Gruic in längerer Audienz

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser arbeitete gestern zunächst allein nahm

kraus einige Vorträge entgegen und empfing sodann die
Kommandeure der Leibregimenter und Leibkompagnien zur
Überreichung der Monatsrapporte Später fand zu Ehren
des herzoglichen Paares Karl Theodor in Bayern bei
den Majestäten ein größeres Diner statt Wie die
Nordd Allg Ztg erfährt wird der Monarch weder

an der am 3 d M stattfindenden Hubertusjagd noch an
der Tags zuvor angesetzten Hofjagd in der Schorfhaide
theilnehmen

Den Berliner Stadtverordneten ist auf die an Ihre
Majestät die Kaiserin und Königin gerichtete Geburts
tags Glückwunschadresse folgendes Allerhöchstes Antwort

schreiben zugegangen
Ich habe die von den Stadtverordneten zu Berlin Mir

zum Geburtstage dargebrachten guten Wünsche oern entgegen
genommen Die schweren Schläge de Schicksals die noch
Gottes Rathschluß im Laufe des letzten Iciy s über die Kö
nigliche Familie und das ganze Vaterland verhängt wurden
find noch nicht vernarbt und der heutige Tag bringt Mir diese
unersetzlichen Verluste mit beweglicher Frische zum Bewußtsein
Aber eine herrliche Blüthe hat der tiefe Schmerz auss Neue
znr Erscheinung gebracht Das schöne Gefühl der Gemeinsam
keit und Zusammengehörigkeit das Mich mit freudiger Hoff
nung und festem Vertrauen auf die Zukunu erfüllt

Gleichzeitig mit Meinem Danke für die Worte ehrerbietiger
Treue ist es Mir Bedürfniß dem Interesse Ausdruck zu ge
ben mit dem Ich die Entwickelung des großen Gemeinwesens
der Stadt Berlin verfolge In Sonderheit sind es die zahl
reichen Bestrebungen christlicher Nächstenliebe denen Meine
lebhafteste Theilnahme zugewendet ist Vieles ist ja in dieser
Richtung bereits geschehen aber noch mehr bleibt zu thun üb
rig Ich benutze gern die Geleaenheit um es suszusprechen
daß Ich es zugleich als Meine Pflicht und als Mein schönstes
Vorrecht anerkenne allen Bestrebuugen dieser Art Meine Sym
pathie und Meine Unterstützung angedeihen zu lassen

Potsdam den 22 Oktober 1833
gez Victoria

Kaiserin und Königin
5000 Lire welche Kaiser Wilhelm für die Verun

glückten in Grassano gespendet hat wurden telegraphisch
durch die kaiserliche Schatulle dem Grafen Solms bei dem
römischen Generalkonsul Banquier Schmidt angewiesen und
durch den Botschafter dem Ministerpräsidenten Crispi
persönlich überreicht König Humbert und Crispi drückten
sofort durch eine Depesche dem Kaiser ihren Dank aus
Inzwischen hat unser Monarch den rin zixs äi RÄpoli
Kronprinzen von Italien zu seiner in diesen Tagen er
folgten Beförderung vom Lieutenant zum Hauptmann
ebenfalls durch ein Telegramm beglückwünscht

Ueber den Besuch des Kaisers in Friedrichsruh
wird dem Hamb Csrr, von einem Berichterstatter unterm
Zl Oktober noch geschrieben Gestern Mittag nach 1 Uhr hatte
das wieder zahlreich erschienene Publikum die Freude den Kaiser
und den Reichskanzler in unmittelbarer Nähe zu sehen Um
diese Zeit unternahmen die hohen Herren einen Spaziergang
zu Fuß durch den Park über die Oberförstern und durch den
Forstort Baukamp und kamen au Peterfen s Gastwirthschaft
i Zum Landhaus vorbei Wie ein Lauffeuer verbreitete sich
die Nachricht in der gedachten Wirthschaft Der Kaiser kommt
und Alles strömte vor die Thüren wo man denn auch den
Kaiser und den Fürsten Bismarck langsam promenirend ankom
men sah Der Kaiser trug die Infanterie Uniform mit Jnte
rimsrock sowie den neuen Infanterie Degen in der rechten Hand
einen leichten Stock mit Knopf Der Kanzler befand sich in
Kürassieruniform mit Mütze und hatte ebenfalls einen Stock
in der Hand auf den er fich stützte Als der Kaiser das Her
beiströmen der Menge gewahrte blieb er mit dem Fürsten vor
dem Landhause stehen und das Publikum hatte Gelegenheit
noch einmal seinem Kaiser zuzujubeln Derselbe sah überaus
freundlich aus und dankte ür die Zurufe des Publikums Von
Wenigen bemerkt hatte fich ein von dem Kaiser befohlener
Photograph aufgestellt um das historische Bild zu fixiren
Dasselbe soll wie verlautet wohlgeiungen fein Nach kurzer
Zeit ging der Kaiser und der Fürst durch die dem Landhause
gegenüberliegende Gartenpforte nach dem Fürstenhaus zurück
Bei der Abfahrt welche wieder vom Haupteingange des Schlosses
aus stattfand begleitete der Kanzler seinen hohen Gast bis an
den Wagen und der Kaiser verabschiedete sich in herzlicher
Weise Der Kaiser gat dem Fürsten mehrmals beide Hände
und ein Heller Sonnenschein lag auf beider Gesicht Die Menge
brach in brausende Hochs aus bis der Zug verschwunden war
Der Photograph hat auch diese Scene aufgenommen

Der Kaiser hat das Protektorat des Vereins sür
die Herstellung und Ausschmückung der Marien
burg übernommen

Nachträgliches von dem Hamburger Kaisertage
Uebe den Aufenthalt des Kaisers im Jemsch schen Hause be
richtet der H C Folgendes Nach kurzer Ruhepause kleidete
sich Se Majestät zum Diner an Etwa lv Minuten vor der
Abfahrt ließ sich der Kaiser bei Fräulein Emilie Jenisch anmel
den und stieg in die zweite Etage hinauf welche die Herrin
des Hauses während der Anwesenheit ihres hohen Gastes be
wohnte Nachdem der Kaiser Fräulein Jrnisch in freundlichen
Worten seinen Dank für die Aufnahme ausgesprochen über
reichte er ihr ein Armband nebst Medaillon mit der Kaiser
krone und der Namenschiffre V in srillanten und legte es
selbst um d n Arm der von seiner Huld tief ergriffenen Dame

Eine ltt emn nge Ui b rraschung wurde dem Kaiser im Zoll
kanal ben it Äis km laiserliche Barkasse unter der Kornhaus
brücke pnmne lauchze 0us der dunklen Fluth des Kanals em
seltsames Ungeheuer auf einen Balken in seinen schwarzen
Armen inumid Es war ein Taucher in seinem Gummianzug
und dem He m mit den blinkenden Glossensterchen der den
letzten Pfahl der olien Kornhausbrücke aus dem Grunde gelöst
hatte und ihn herausholte um ihn dem Kaiser zu zeigen Ein
herzliches Lachen flog über die Züge des Kaisers als er auf
den seltsamen Gruß aufmerksam gemacht wurde Für einen
Augenblick fuhr die Barkasse etwas langsamer um dann wieder
in voller Fahrt weiter zu dampfen

Die russische Colonie war heute aus Anlaß der
Errettung Kaiser Alexanders und seiner Familie von der
Lebensgefahr bei dem Eisenbahnunfall in Borki zum
Dankgottesdienst in der Kapelle der russischen Bot
schaft vereinigt Der Botschafter Graf Schuwaloff der

Oberst von Bontakoff und die anderen Herren der Bot
schaft waren mit ihren Damen erschienen

In einen der Postbeutel welche am 27 Oktober
auf dem Schlesifchen Bahnhofe in Berlin gestohlen worden
sind hat sich ein eingeschriebener Brief aus Paris an ein
Berliner BankinstiM enthaltend e ine Million Lire 5
pCt ialienischer Anleihe in Renten zu 5 10 25 100
500 und 1000 Lire befunden Die Nummern sind den
Bankiers mitgetheilt wordm werden auch im nächsten
Central Polizei Blatt veröffentlicht

Die Berliner Studentenschaft beabsichtigt den Pro
fessoren Gerhardt und v Bergmann durch eine glanzvolle
Wagenauffahrt eine Ovation darzubringen Dieselbe ist auch
von den beiden Prozessoren angenommen worden unter der
Voraussetzung daß sich die Vertreter der gesammten Studen
tenschaft an der Feier betheiligen

Der Vorstand des Vereins für die Herstellung und
Auss chmückung der Marienburg hatte sich vor Kurzem
an den Kaiser mit der Bitte gewandt das Protektorat über
den Verein übernehmen zu wollen Der Kaiser hat durch Ordre
vom 24 Oktober d I diesem Auftrage entsprochen

Die Frau Prinzessin Heinrich XVIII Reuß j L ist
heute in Ludwigslust von einem Prinzen glücklich ent
bunden worden

Der Großfürst und die Großfürstin Michael
Nikolajewitsch von Rußland welche am Dienstag Abend
mit ihrem schwerkranken Sohn dem Großfürsten Georg von
Rußland aus Petersburg in Berlin eintrafen haben gestern
Vormittag Berlin wieder verlassen und von Charlottenburg aus
ihre Reise nach Cannes fortgesetzt Wie man hört leidet der
Großfürst Georg Michaelowitsch an einer Unterleibskrankheit
Blinddarmentzündung von welcher er in Cannes Heilung su

chen will Vorgestern batten sich die Professoren Lehden und
von Bergmann zu einer Konsultation zn dem Patienten nach
Charlottenburg begeben

Die Wiener Klinische Wochenschrift das
vom Hofrath Ritter von Bamberger gegründete Organ
der Universiläts Professoren bezeichnet das Mackenzie
sche Buch als das Produkt hochgradiger Verlogenheit
Böswilligkeit und Selbstüberhebung und erklärt daß
Mackenzie hierdurch sich selber moralisch vernichtet habe

Von der eigenen Mutter erdrosselt wurde in
Stettin in der Nacht zum Mittwoch ein dreijähriger Knabe
Nach den bisherigen Ermittelungen ist festgestellt worden daß
die Ehefrau des im Hinterhsuse des Grundstücks Burscherstr
43 wohnhaften Schneiders Schlemp während der Ehemann im
Schlms lag ein Stück von einer Tüllgardine genommen und
damit ihren außer der Ehe geborenen Sohn erwürgt hat Der

Knabe batte von der Mutter aus deren Ehe mit Schlemp
ein zwei Monate altes Kind hervorgegangen ist vielfach Miß
handlungen zu erdulden angeblich weil er fich nicht rein hielt
Auch Drohungen dos Kind umzubringen will man oft von
der Mutter auch gehört haben Als der Ehemann mor
gens erwachte war die unselige That bereits geschehen
Schlemp benachrichtigte sofort die Polizei welche die Mörderin
in Haft nahm und die Leiche des Opfers noch dem Kranken
haus schaffen ließ

Der Schaden des Brandes in Hünfeld über
steigt 2 Millionen betheiligt sind viele größere Gesell
schaften

Die gerichtliche Untersuchung über die Entstehung
des Brandes im Quirinal hat begonnen Der
Feuerschaden wird auf 20000 Lire geschätzt

Aus dem Geschäftsverkehr
Die Goldene Medaille

die einzige welche der Fachliterateur der Internationalen Gar
tenbau Ausstellung in Köln im Oktober cr zu Theil wurde
erhielt das in Fr Eugen Köhler s Verlag in Gera
Untermhaus erschienene zweite botanische Prachtwerk
Professor Nr Thomv s Flora von Deutschland
in 4 starken Oktavbänden

MMkÄMSeT
B re n jungkr Eistnhrindler W 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Tcchniler Vcrci zu Halle a Ab 8z Sitzuna im Preußischen Hos
Polytechnisch Berein Ab 7 9 Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
PlattdiitscheVerecnigimg TosammenkunftKlock8z im Reichskanzler
Miiuuer Lievertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Litterar Verein Minerva Aceuds 9 Uhr in Voigt Z Restaurant 2 Thürme

Eeiststraße
Gesangiiercii Si ug r Cwb Ab von 9 11 Uhr Uebungsst im Restaurant

Peter Leipzigerstr 6
Schiihier sche Liedertafel AS 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertasei Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein VM W 9j in Reif s Restaurant
Eewcrk Vereins LieZerwsel H D Abends von 9 11 Stngestunde in de

Stadt Magdeburg
Halle scher zither Kranz Ab 8j Uhr UebungsZtunds im Restaurant zum

Reichskanzler
AuS rcluh Neptun Ab 8 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Jahu scher Turuverei W 8 10 Turnstunde in der städt Turnhalle
Gesangverei Siingertre Ab 9 11 Uhr im Restaurant Reichshallen

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
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Berliner Börse vom 1 November
Die heutige Börse verlief der auswärtigen Feiertage halber

ohne Anregung und deshalb sehr still und lustlos Auslän
dische Werthe ermangelten des Geschäfts und zeigten eine ge
ringe Tendenz zur Abschwächuug Inlandsfonds fest aber
ebenfalls geschäftslos Banken bei großer Zurückhaltung etwas
besser wie gestern Bahnen fest aber still Montanwerthe
etwas matter Jndustriewerthe stagnirend Schlußtendenz fest

rodulteubSrse Berlin 1 November Wetzen ermattend loto 174 btS
200 M November Dezember 183 bis 191 M Roggen loko in guter
Waare begehrt Term ne schwach behauptet loko 152 bis 166 M Novem
ber Dezember S6,b0 bis 158 M Gerste fest loks 13 bis 20S M
Hase loko steigend Termine sehr fest loko 135 btS 160 M laufendes
Monat M November Dezembe rl34 bis 138,50 M RübSl still
loko ohne Faß M November Dezember 55,40 M Petroleum
loto M Spiritus wenig verändert mit 50 M Verbrauchs
abgabt loko ohne Faß 52,SS bis 52,40 bis 52,50 M November Dezember
62,10 bis 52 40 M mit 70 M Verbrauchsabgabe loko ohne Fab 33 2
M November Dezember 33,10 bis 2,95 bis 33,30 M Mehl Weizen
mehl 00 26 25 bis 24 25 Ä 0 24,25 bis 2 25 M Roggemnehl o 2 ,25
b is 21 50 M 0 und 1 23 bis 22,25 W

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Varnlrtv vamenkMe e
früher KisKn i s l H ge

Da in dem am 2 ds Mts angestandenen Termin ein annehm
bares Gebot nicht abgegeben worden so wird zur Verpachtung der
dem hiesigen Hospitale St Cyriaci und Antonii gehörenden in der
Beuchlitzer Aue No 54 der Separationskarte belegenen Wiese von
1K 47 sr 66 ym auf die 6 Nutzungsjahre 1889 bis incl 1894
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen ein ander

weiter Termin auf PLMontag deu IS November ds Js
Bormittags 1 Uhr im Wirthshause z Beuchlitz

anberaumt wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a S den 31 Oktober 1888 Der Magistrat

Auclwn
Sonnabend deu S Novbr

S Zorm 1V Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S hier

verschiedene Möbel
zwangsweise öffentlich gegen Baar
zahlung

Gerichtsvollzieher in Halle

Der MWonsverein von St Ulrich
dessen Erträge Nothständen unserer Stadt sowie der Gustav Adolf
Stiftung und der Heidenmission zufließen beehrt sich hierdurch zu
seinem

am nächsten Montag und Dienstag den S und November
in dem hierzu gütigst bewilligten Saale des

Hotels zur Stadt Hamburg
ganz ergebenst einzuladen

Der Bazar wird am Montag und Dienstag von 10 Uhr
Bormittags bis Z Uhr Nachmittags geöffnet sein

Bereits am Sonntag den 4 November steht derselbe von
Zi/z bis Uhr allen die sich dafür interessiren zur Ansicht offen

Halle a S den 31 Oktober 1888

Der Vorstand
Frau Kaufmann Bonstedt Frau Kaufmann Brandt

Fräulein Anna Friedrich Frau Maurermeister Henning
Fräulein Amalie Kohlig Frau Kaufmann Kurtzke

Frau Banquier E Steckuer Frau Gutsbesitzer Zeisiug
Diakonus Richter

Auction
mZwangsvollstrecknngs

Verfahren
Sonnabend den S d Mts

Borm 11 Uhr versteigereich
Geiststratze 4S hier

i Kleiderseeretair 1 Glas
schrank 1 Bücherrück
Spiegel c

Gerichtsvollzieher

Lmentiiler UnKO Verein
Am Reformationsfest den4 Novbr gedenken wir unser viertes

Jahresfest zu begehen und laden herzlich zur Theilnahme daran ein
Der Gottesdienst soll um 5 Uhr in der Neumarktkirche beginnen
Herr Professor Hering hat die Festpredigt übernommen Um 8 Uhr
soll im Concerthause Karlstraße ein Familienabend stattfinden für
welchen außer Stücken unseres Gesang und Posaunenchors eine kleine
Luther Aufführung auf dem Programm steht Eintritt für Erwachsene
15 Pfg für Kinder 10 Pfg

Im Namen des Borstandes
Kandidat v Gerlach

KessenMcher Vortrag
des Herrn Rechtsanwalts aus Berlin über

Die arzneilose und operationslose Heilknnst nebst ihren
Erfolgen Nerveuleiden Epilepsie Zuckerkrankheit
Diphteritis Lähmung Ischias c

Sonnabend den S November Abends 8 Uhr im Saale
Cafv David

Damen und Herren willkommen Eintritt SO Pfg
Berein für naturgemäße Gesundheitspflege

und Heilkunde
zu Hake a S und Umgegend

Krasses Künstlki Loneek t
Sonnabend den 3 November V Uhr Abends

im OarlMitwirkende Fräulein Gabriele Wietrowetz DViolin Virtuosin
Herr Gustav Berger Pianist
Fräulein Margar v Recheuberg Concertsängerin

Billets 3 2 u 1 Mark sowie Programme in der Musikalien
Handlung von Mviurivl IGeora PatzckerBarfüßerstraße 19

Ii0Kellro8tA rallt
Albrechtstr tz

Angnstiner WM W Wich MM s llhr
Hochachtungsvoll

läa Löttser
gr Steiustratze G

Ansvcrkauf von Gardinenresten
von 1 Fenster z niedrigst berechneten Preise

vvNKrvss MvS K P

Fleischergasse
5

Anetion
imZwangsvollstrecknngs

Verfahren
Montag den s ds Mittags

tS Uhr versteigere ich im Gasthof
zu den drei Kugeln hier Maus
elderstratze

1 Wagenpferd Schimmel
nnd 1 Einspänner Wagen

ÄLrsvi
Gerichtsvollzieher

Anetion
Sonnabend den S d Mts

Vorm SV2 Uhr versteigere ich
Getststr 4S Hierselbst zwangsweise

4 Sopha s 1 Schlafsopha
1 Schreibseeretair 1 Klei
derschrank 1 Küchenschrank
1 Kommode s Tische
tafelf Instrument idreileit
Bierdruckapparat S Reise
koffer u versch mehr

erner
um 11 Uhr Vorm im Gastho
zum Röderberg in Giebichenstein

1 Kleiderschrank 1 Tisch u
1 Spiegel

Gerichtsvollzieher

Anetton
Am Sonnabend d s Novbr

Vorm 1 Uhr werde ich Geist
stratze 4S Hierselbst

verschiedene Möbel und
Bilder zwangsweise verkaufen

Gerichtsvollzieher in Halle

Auction
Sonnabend den 3 Novbr

früh S /z Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

S Sopha 1 Waschtisch
Kleiderschrank 1 Spiegel
S Kopfkissen Kleidungsstücke
MMlvr Gerichtsvollzieher

Anetion
Sonnabend den S d Mts

Borm SVs Uhr versteigere ich
Geiststrahe 42 zwangsweise

1 neues Vertieow von Nutz
bäum 1 desgl Kleiderschran
1 Sopha 1 großen Spiege
mit Spiegelschrank 1 Kom
mode mit Glasaufsatz
neues schwarzes Kleid und
1 Regenmantel

Gerichtsvollzieher in Halle
Ein brauner mittelstarker

Wallach
passend für Fuhrwerk steht in
Roitzschen bei Landsberg Halle im

Gute Nr 1 zum Verkauf

Fleischesgaffe
s

empfiehlt

srische Sendung Gänsepökelfleifch feinste Koch und Bratenstücke
Pfund v Pfg feinsten Magdeburger Sauerkohl täglich
risch geräucherte Aale Aal iu G l6e Bracheringe ger
Kachsheriuge frische Bücklinge und Sprotten grobkörnigen
Kaviar feinste Gothaer und Brannschweiger Wursttvaaren

täglich frische Fraustädter Giedewürstchen Saure Seuf
nnd Pfeffergurke Peitzelbeeren Zllles iu bester O nali
St z billigste Preise

si isch r Ltra uvd

kotogrspki8eks8

N VmelmM UMolMr

VooliMwASQ 8 6 Hdr
an LoiiQ ri IsisiwZ SQ 8 2 Ildr

nion lZreker 8 kiei kslle
Sonnabend Abend Rehrücken und Waldschnepfe

Sonntag früh Speckkuchen
Dienstag Abend Karpfen blan und polnisch

Von Sonntag früh ab stehen feine fette sowie große

7w Fntterschweine 1
zum Verkauf bei

I Giebichenstein Brnnuenftraße
Alle Sorten sehr schöne

Speise Kartoffeln sowie
Bisqnit Neustädter

Blaue Nieren Zucker
und Kreuz Kartoffeln
echte Teltower und mar
kische Rübchen Erfurter
Brunnenkresse u s w

empfiehlt

A SKGZKNASASVSI
Markt 13 im Keller

Morgen am Markt verlaufe
Wels in Stücken auch extra
schönen Lachs Zander Schell
fisch Steinbutt Dorsch Karp
fen Aal Zt alles zu billigen
Preisen Ww
Tägl fr Janerfche Würstchen
Thüringer Knackwürftchen
ff Sülze Lachsschinken Sar
deller leberwnrst Trüffelle
berwurst

gek Zunge Brannfchw Mett
wurst

diverse Braten gar Schüs
sklN
im besten Arrangement empfiehlt

N HoflieferantLeipzigerstr
Täglich frische Wiener Frank

fnvter Würstchen ff Sülzen
empfiehlt

V
gr Ulrichstraße SV

NtUtn Sauerkohl
empfiehlt

kl Ulrichstr 13

MOH
Für Jung und Alt

läuft
gen an wie ein Mensch

Mck SO kkiimK

18 Leipzigerstr 18
5 2 Gr Ulrichstr SS

SchViiMN FÄ
Handschuhe empfiehlt

M

Geese s Zießnriti
Heute Sonnabend

Wmmt W Ailhmt
Heute

Schlachtefest
wozu ergebenst einladet

Victoria Theater
Sonnabend den 3 November

Zum 4 Male

Novität NovitätDer
Trompeter von Säkkiugen

Romantisches Schauspiel mit
Gesang in 7 Bildern

Kür dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plö
Expedition des Halle schm Tageblattes Große Michstraße IS geöffnet von 7

Buchdruckeret R Ntetschmann in Halle
r Morgens diS 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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